
Überschrift Leitartikel 

Geschätzte St. Georgnerinnen und St. Georgner! 
Liebe Jugend! 

Die Freiwillige Feuerwehr St. Georgen am Walde überreicht  

Ihnen anlässlich der Haussammlung den Jahresrückblick für das 

Jahr 2014. 

Wir können auf ein Jahr mit zahlreichen  

Leistungen, Tätigkeiten und Einsätzen zurückblicken. 

Datum des Magazins Freiwillige Feuerwehr St. 

Georgen am Walde 

Jahresbericht 

2014 

Freiwillige Feuerwehr  
St. Georgen/W.  
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Zum Ende des letzten Jahres konnten 

35 Kameraden die Prüfung für das 

THL-Abzeichen ablegen.  

 

Durch diese Prüfung wurde das Wissen für 

den richtigen und präzisen Umgang mit 

dem technischen Einsatzgerät gestärkt.  

Hierbei wird auch die Fahrzeugkunde groß 

geschrieben. Jeder, der bei dieser Prüfung 

antritt, muss fähig sein, die Gerätschaften 

im Fahrzeug quasi blind zu finden. 

Technische Hilfeleistung (THL)  

Die Gestaltung des Erntedankfestes und  

der Erntekrone wurde 2014 von der Feuer-

wehr übernommen. 

An diesem von Sonnenschein geprägten Sonntag 

nahmen rund 60 Kameraden teil. Die Jugendfeuer-

wehr übernahm bei der Mitgestaltung des Gottes-

dienstes eine wesentliche Rolle. Es war ein äu-

ßerst gelungenes Fest. 

Hier möchten wir uns nochmals bei den Frauen 

für das Binden und Schmücken der Krone bedan-

ken. Die Erntekrone wurde perfekt gebunden und 

wunderschön gestaltet. 

Nach der Messe veranstaltete die Feuerwehr eine 

Agape, bei der das Fest einen geselligen Ausklang 

fand. 

Erntedankfest 

LKW-Brand 21.06.2014 
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AW Temper Walter bei der Abnahme der Leistungsprüfung in Silber. 

Der LKW wurde mittels Schaum von Atemschutzträgern gelöscht. 

Einzug der Erntekrone. 

Garagenfest 
Die zahlreichen Besucher des 

diesjährigen Garagenfestes feier-

ten bis tief in die Nacht hinein.  

 

Unterhalten von „Simply Live“ wurde 

am Samstag fleißig getanzt.  Der Früh-

shoppen wurde von den „3 Zünftigen“ 

gespielt.  

Auch das Wetter spielte seit langem 

wieder einmal mit. 

 

Bedanken möchten wir uns bei den 

vielen freiwilligen Helfern, für ihre 

Mithilfe beim Fest und für die vielen 

Kuchenvariationen. 

 

Wir freuen uns bereits jetzt auf Ihren 

Besuch beim Garagenfest 2015. 

Am 21.06.2014 wurde die Feuerwehren 

St. Georgen am Walde, Pabneukirchen 

und Riedersdorf zu einem LKW-Brand 

alarmiert. 

Ein mit Hackgut vollbeladener LKW hatte aus 

ungeklärter Ursache auf der Straße von St. 

Georgen nach Pabneukirchen zu brennen be-

gonnen. Der Lenker des Fahrzeuges konnte 

sich in Sicherheit bringen und die Einsatzkräfte 

alarmieren. 

Dank des schnellen Einsatzes von 3 Feuerweh-

ren konnte ein Übergreifen der Flammen auf 

das Hackgut verhindert werden. Die Fahrerka-

bine brannte jedoch vollständig aus.  

Nachdem die Fracht umgeladen war, konnte 

der LKW samt Anhänger von einer Spezialfirma 

abtransportiert werden. 

Gut 5 Stunden später konnte der Einsatz been-

det werden. 



Die diesjährige Herbstübung wurde von der Feuerwehr St. 

Georgen veranstaltet. 

Unter der Übungsannahme „Brand eines landwirtschaftlichen Objek-

tes“ in Linden – konkret das Gebäude der Familie Wagner – wurden 

die Feuerwehren St. Georgen, Riedersdorf und Pabneukirchen alar-

miert. Ebenso wurde der Hubsteiger des Abschnittes Grein – Bad 

Kreuzen – angefordert. 

Die Übung zeigte auf, wie wichtig eine strukturierte Planung des Ein-

satzes ist: angefangen, bei der Anforderung und Einweisung von weite-

ren Feuerwehren, der effektiven Nutzung der zur Verfügung stehen-

den Gerätschaften bis hin zu den notwendigen Straßensperren.  

Durch die Verwendung des Hubsteigers wurde erprobt, welche Res-

sourcen benötigt und welche Möglichkeiten eröffnet werden.  

Zusammenfassend konnten wir feststellen, dass die Wasserversorgung 

im Bereich Linden, durch das Hydranten-Netz und den Löschteich für 

Einsätze dieser Art sichergestellt ist. Auch die Zusammenarbeit der 

Feuerwehren funktionierte reibungslos. 

Die Mannschaft der Feuerwehr schult sich nicht nur durch die Technische Hilfeleis-

tung am Gerät, es wird auch viel Zeit aufgewendet, um den richtigen und effizien-

ten Umgang mit dem Gerät zu üben. 

So konnten durch Fahrzeugspenden bereits mehrere Übungen durchgeführt wer-

den. Nur durch diese Übungen kann auf die Gefahren eines derartigen Einsatzes 

eingegangen werden.  

Es konnten verschiedenste Erkenntnisse gewonnen werden: angefangen vom richti-

gen Umgang mit Airbags bis hin zum überraschenden Knall eines explodierenden 

Reifens bei einem brennenden Fahrzeug. 

Wir sind auch weiterhin auf Ihre Hilfe angewiesen. 

Wenn Sie ein altes Auto zur Verschrottung haben, melden Sie dies bitte 

der Feuerwehr St. Georgen/Walde. 

Ihr Fahrzeug kann das ganze Jahr über der Feuerwehr übergeben werden. Sie müs-

sen nicht auf Sammelentsorgungen warten. Zusätzliche Kosten für die Entsorgung 

werden von der Feuerwehr übernommen. 

Herbstübung 

Technische Einsätze 

Stunden und Einsatzstatistik 

Freiwilligkeit sollte in unse-

rer Gesellschaft nicht als 

selbstverständlich gesehen 

werden. 

Deshalb bedanken wir 

uns an dieser Stelle bei 

allen Kameraden für 

ihre Bereitschaft, Dienst 

in der Feuerwehr zu 

verrichten. 

Übungen, Schulungen und 

Weiterbildungen sind ent-

scheidend für die Erhaltung 

der Schlagkraft der Feuer-

wehr.  
Gott zur Ehr,  

dem nächsten zur Wehr! 
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(von l. n. r.)  
Michael Spiegl,  

Christoph Haider,  
Daniel  
Kamleitner, Stefan  

Freyenschlag, Christian 

Wiesinger, Andreas 
Höbarth, Daniel  

Spiegl, Christoph Primets-
hofer  

Bei weit über 

3500 aufgewende-

ten Stunden ent-

fällt auf die Einsät-

ze nur ein Bruch-

teil.  



 

Du interessierst dich für 
die Arbeit in der  

Feuerwehr? 

 

Neue Kräfte,  
die helfen wollen,  

sind in unserer Gemein-
schaft herzlich willkom-
men und gerne gesehen! 

Termine 2015 

Sind Menschen, Tiere oder Sach-

werte in Gefahr, zögern Sie nicht 

lange, sondern alarmieren Sie die 

Rettungskräfte. 

Keine Scheu vor der Feuerwehr. 

Rufen Sie an, auch wenn Sie nicht 

sicher sind, ob es unbedingt not-

wendig ist. Ebenso wenn Sie un-

schlüssig sind, ob die Feuerwehr 

bereits alarmiert wurde. 

Verlassen Sie sich nicht auf ande-

re, alarmieren Sie selbst! 

17.01.2015 
 Skitag 

 
06.03.2015 
 Vollversammlung 

 
30.04.2015 
 Maibaumsetzen 

 
03.05.2015 
 Florianimesse 

 
09.05.2015 
 Feuerlöscher- 

  überprüfung 
 
06./07.06.2015 

 Garagenfest 
 
17./18.10.2015 

 Feuerwehrausflug 
 
 

Frohe Festtage und alles Gute für das Jahr 2015  
wünschen die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr St. Georgen am Walde. 

 

Jede Minute kann entscheiden!  


